
"löscht den Geist                         nicht aus"Geist                         nicht aus"

Impulse für die Arbeit in 
Gremien und Gruppen



Sich ausrichten auf Gott, Jesus Christus, 
im Vertrauen auf die Kraft des Hl. Geistes

Ankommen, Beginn in der Kirche

Zeit der Stille (10 min)

Wahrnehmen: 
Was bewegt Sie? 
Was bringen Sie mit? 
Was erspüren Sie angesichts der Tagesordnung?

Gemeinsames Gebet:
Herr, mein Gott.
Du hast mich geschaffen. In Liebe bist Du mir zugetan.
Sende mir Deinen Hl. Geist, dass ich immer mehr Deine Wege 
erkenne und Deine Gegenwart in meinem Leben entdecke.

Oder: 
Komm Heiliger Geist, erfülle unsere Herzen
und entzünde in uns das Feuer Deiner Liebe. 
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Gemeinschaftlich auf Gottes Wort hören 
– sein Wort durchwandern (30 min)

Vorbereitung: Das Tagesevangelium wird Vers für Vers in großer Schrift 
auf Din A4-Blätter kopiert.

Einführung: Der Ablauf wird kurz vorgestellt.
Augenblick der Stille und Sammlung

Gebet: Jesus Christus, Du sagst uns zu: Wo zwei oder drei in Deinem 
Namen versammelt sind, da bist Du mitten unter ihnen. Sende uns 
Deinen Geist.

Lesen: Die Bibelstelle wird gelesen. Eine andere Person liest den Text ein 
zweites Mal; dabei werden die Blätter mit den einzelnen Versen wie ein 
Weg ausgelegt.

Durchwandern: Die Anwesenden werden eingeladen, den Text zu 
durchwandern und an der Stelle stehenzubleiben, die sie anspricht 
oder berührt.

Mitteilen: Tauschen Sie sich mit den anderen, die dort oder an den 
benachbarten Versen stehen, aus. (7 min)

Vor Gott bringen: Kommen Sie wieder mit allen zusammen und tragen 
Sie das Gehörte und Erspürte vor Gott. Ein Wort oder ein kurzer  
Gedanke kann auch laut ausgesprochen werden. Dazwischen stimmt 
jemand einen kurzen Liedruf an: z.B. Laudate omnes gentes.
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Gemeinschaftlich auf Gottes Wort hören – Tagesevangelium (15 min)

Augenblick der Stille und Sammlung

Gebet: 
Herr, Gott, ich bin bereit, von Dir geschaffen zu sein.
Aus Deiner Freiheit will ich bestehen. 
Aus Deiner Hand will ich mich selbst empfangen. 
So, wie Du mich gewollt hast, will ich sein. 
Die Möglichkeiten, die ich in mir fühle und 
die Grenzen, die mich beschränken;
was mir versagt ist, und was auferlegt – alles das bejahe ich, 
weil Du es so gewollt hast.
Amen.  
(Romano Guardini)

Hören des Tagesevangeliums

Austausch 
(mit den Sitznachbarn rechts und links, ca. 7 min)
Was an dem Text, welches konkrete Wort berührt mich?
Was nehme ich angesichts unserer Situation 
in der Pfarrei oder Gemeinde wahr?  

Abschluss
Mit einem gemeinsamen Liedruf wird der Austausch abgeschlossen. 
(z.B. Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht)
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 „Brenne in uns, Heiliger Geist“

Entzünden einer Kerze/Osterkerze 

Liedruf: Atme in uns Heiliger Geist GL :  346 (Kehrvers)

Mitteilen: 
Jede/r bekommt ein Streichholz in die Hand. 
Nacheinander entzünden die Anwesenden
das Streichholz an der Kerze und haben, 
solange es brennt, Zeit zu erzählen, 
wofür sie „brennen“ und was ihre aktuellen Themen, 
Fragen oder Anliegen sind.

Der Liedruf kann an mehreren Stellen 
wiederholt werden.

Abschluss: Vater unser
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